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Canzon Noni Toni 
für fünf Violen da Gamba SSSTB 
aus Neue Pavanen, Galliarden, Curanten, 
Balletten, Intraden und Canzonen,  
Nürnberg 1618 
 
 
 
 
 
Johann Staden wird 1581 in Nürnberg geboren. Ab seinem achtzehnten 
Lebensjahr ist er als Organist nachweisbar. Er wirkt in Bayreuth, Kulmbach und 
Nürnberg. 1619 trifft er mit Heinrich Schütz und Johann Hermann Schein bei der 
Orgelweihe in Bayreuth zusammen. Staden hat ein umfangreiches geistliches und 
weltliches Werk hinterlassen, darunter auch Drucke mit mehrstimmiger Instru-
mentalmusik. Sein heute bekanntester Schüler ist Johann Erasmus Kindermann. 
Bei einer Pestepidemie stirbt Johann Staden 1634 in Nürnberg. 
 
In dem 1618 in Nürnberg erschienen Druck Neue Pavanen, Galliarden, Curanten, 
Balletten, Intraden und Canzonen befinden sich neben zahlreichen Tänzen auch 
zwei instrumentale Canzonen. Die Canzon Noni Toni wurde aus der Mensural-
notation für fünf Violen da Gamba SSSTB übertragen. Die Noten liegen als 
Partitur und in Einzelstimmen vor. 
 
Eine Kopie vom Originaldruck kann aus den Digitalen Sammlungen der Baye-
rischen Staatsbibliothek München heruntergeladen werden. 
 
 
 
 
Heinrich Böcker 
 
Altengörs 2016 
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No. XXX aus  Neue Pavanen, Galliarden, Curanten,
Balletten, Intraden und Canzonen, Nürnberg 1618
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